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Die Moschee öffnet ihre Tür
 Von Axel Engels am Uhr 

EMSDETTEN Völkerverständigung fängt ganz klein an. Zum Beispiel wenn man mal die 
Nachbarn in der Moschee besucht.

Seit dem Auftakt des viertägigen Wohltätigkeitsbasars „Kermes“ am 
Donnerstag herrscht auf dem Gelände der Moschee am Grevener 
Damm eine Atmosphäre wie in den Straßen Istanbuls.

Kulinarische Köstlichkeiten
Kulinarische Köstlichkeiten laden zum Probieren ein – türkische 
Spezialitäten in ihrer ganzen Vielfalt verwöhnten die Gaumen der 
zahlreichen Besucher. Beim Tag der offenen Moschee wird bis 
Sonntagabend ein multikulturelles Erlebnis geboten, bei dem die 
türkischen Mitbürger durch ihre Gastfreundschaft sicherlich viele 
neue Freunde gewinnen werden.

Abwechslungsreiches Programm

Für jeden ist im abwechslungsreichen Programm etwas dabei. Während sich die kleineren Kinder an 
der Hüpfburg erfreuen, geht es beim Sackhüpfen, Eierlaufen und dem Kicker-Turnier auch munter zu. 
Eine Karagöz-Show ist natürlich ein besonderes Highlight, schließlich erlebt man nicht alle Tage solch 
ein in der Türkei sehr populäres Schatten-Theater. Da wird in freier Form erzählt. Auch ohne 
Übersetzung kann man den Handlungsablauf verstehen.

Multikulturelle Tage
Die türkische Kultur hat viel zu bieten, selbst ihre Kunstmusik und Theatertradition reicht bis ins 
Mittelalter zurück. So sind diese multikulturellen Tage auch gleichzeitig ein freundschaftliches 
Kennenlernen und gelebte Integration bei einem gemeinsamen Fest. Viele deutsche Mitbürger finden 
den Weg zum Wohltätigkeitsbasar. Da treffen sich Nachbarn und Freunde zu ausgedehnten 
Gesprächen. In der 4. Klasse der Paul-Gerhardt-Schule wird im Moment das Thema Islam behandelt. 
Daher findet nicht nur Konrektorin Cilli Hermes den Weg zum türkischen Fest.

Warmes Licht in der Moschee

Zwischen den Gebetszeiten gibt es immer wieder Gelegenheit, die schönen Räume der Moschee zu 
besichtigen. Im warmen Licht strahlen die extra aus der Türkei importierten Kacheln besonders 
eindrucksvoll. Iman Hasan Yalcin nimmt sich für jeden Interessierten Zeit, beantwortete umfassend 
Fragen zum Islam und seine Bedeutung im alltäglichen Leben der islamischen Mitbürger.

Gemeinsam reden und lachen

Aufgeschlossenheit und Gastfreundschaft zeichnen diese Tage aus. Da wird viel miteinander geredet 
und gelacht – und lernt sich besser kennen.

Die Kinder haben Spaß an 
verschiedenen Wettbewerbe, 
zum Beispiel beim 
Sackhüpfen.
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